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Beschlussvorlage 

 
 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss 10.05.2016 öffentlich 

 
  
 
 

Betreff:   

Schulzentrum Remagen; Sanierung der Fassade; Metallbauarbeiten; 
Strategiepapier: 1.8.7 
 

Vermerk über die Prüfung und Wertung von Angeboten 

 
 
Baumaßnahme:  Schulzentrum Remagen, Fassadenerneuerung 
 
Gewerk:   Metallbau 
 
Bauherr:   Stadt Remagen 
 
Planung durch:   Fachbereich 2 
 
Vergabegrundlage:   VOB/A  VOL/A 
  
Vergabeart:    öffentlich  beschränkt  freihändig 
 
Veröffentlicht:    Amtsblatt  IBAU  bi-Bauwirtschaft 
    
     Submissionsanzeiger  Internet Subreport  
  
 
Begründung der Vergabe wenn nicht öffentlich:     
 
 
Anzahl Bewerbungen:        
 
Eingegangene Angebote:    
   
Submission am:          
     
 
 
 
 
 

 

8 

3 

03.05.2016 



Bieter: 
 

Nr. Bieter Ort 

1 Noll GmbH 56412 Görgeshausen 

2 Müller Reiner 56307 Harschbach 

3 SW Metallbau GmbH 65555 Limburg 

4 Metall & Stahlbau Schmickler GmbH & Co.KG 53424 Remagen 

5 Deters Fertigteile GmbH 49377 Vechta 

6 Weiler GmbH & Co.KG 56642 Kruft 

7 Meta-Bau Cestnik GmbH 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

8 Metallbau Sturm GmbH 57610 Altenkirchen 

 
 
Preisspiegel: 
 

Nr. Bieter Angebotssumme brutto % 

1 SW Metallbau GmbH 281.879,87 100,00 

2 Bieter 335.950,80 119,18 

3 Bieter 341.396,13 121,11 

    

 
 
 
 

Vermerk über die Prüfung und Wertung von Angeboten 

 
Kurzbeschreibung der Leistung: 

Im Schulzentrum Remagen wird die komplette Fassade der Westseite des 
Gebäudetraktes C (zum Außenspielgelände der Kindertagesstätte) erneuert. 
Vorgesehen ist das gleiche System einer vorgehängten Fassade wie sie bereits 
in den letzten Jahren im Schulzentrum verbaut wurde. Die Fläche beträgt rd. 470 
qm. Das Außenspielgelände der KITA wird im Bereich vor der Fassade mit 
Bauzaunelementen abgetrennt. Die Arbeiten nehmen ca. 8 Wochen in Anspruch. 
Der Betrieb der Kindertagesstätte wird in dieser Zeit erheblich eingeschränkt, da 
2 Gruppen, der Schlafraum  und eine Teilfläche des Außenspielgeländes 
betroffen sind. Für den Schulbetrieb sind die Auswirkungen überschaubar, da 
sich die Ausführungszeit mit der Schulferienzeit um lediglich 2 Wochen 
überschneiden. 

Prüfung und Wertung der Angebote gem. § 16 VOB/A 

 

Ausschluss: 

Kein Angebot musste von der Wertung ausgeschlossen werden. Alle Angebote lagen 
pünktlich zur Submission vor. Die formelle Prüfung ergab keine Beanstandungen.  

Eignung: 

Es bestehen keinerlei Zweifel an der Eignung der Bieter.  

Prüfung: 

Rechnerische Prüfung: 



 Die rechnerische Prüfung ergab keine Beanstandungen. 

Technische Prüfung: 

 Die eingereichten Angebote entsprechen der geforderten Leistung. 

Wirtschaftliche Prüfung: 

 Es bestehen keine Zweifel an der Auskömmlichkeit der Kalkulation. Die 
Wirtschaftlichkeit ist durch den Wettbewerb gewährleistet. 

Wertung:  

Das Angebot der Fa. SW Metallbau GmbH ist das wirtschaftlichste Angebot. 
Preisnachläse ohne Bedingungen wurden berücksichtigt. 
Haushaltsmittel stehen in ausreichendem Maße zur Verfügung. In der 
Kostenberechnung waren die Metallbauarbeiten mit einer Summe von  
333.000,00 € einschl. den Gerüstbauarbeiten angegeben. Der Auftrag über die 
Gerüstbauarbeiten beträgt 4.269,64 €. 
 
 
 
 

Vergabevorschlag: 

 
Der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss beschließt, der Fa. SW Metallbau 
GmbH, 65555 Limburg, den Auftrag in Höhe von 281.879,87 € zu erteilen. 
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